
 
 
 
 
 
 
 
 
Jahresbericht 2009 des Vorstandes 
 
 
1. Außendarstellung 

Das Jahr 2009 war für den Sportverband ein Jahr der Neuorientierung.  
 
Ein Negativfaktor war die aktuelle Außendarstellung.  
  
So konnten wir als erstes den Detmolder Sportbrief wieder aktivieren, er erschien 
im Juli 2009 als gemeinsames Informationsmedium der Stadt Detmold und des 
Sportverbandes. 
 
Darin hatten wir darauf hingewiesen, dass wir zukünftig unsere Informationen per 
E-Mail verschicken wollen. Wir können so Geld sparen, die Vereine werden so 
direkt erreicht, auch ist die Weiterleitung in den Vereinen an die zuständigen 
Stellen einfacher und ohne Zeitverzug möglich. Weiteres dazu später. 

 
Des Weiteren haben wir unsere Homepage aktualisiert und den Gegebenheiten 
angepasst. Unter www.sportverband-detmold.de können Termine, Neuigkeiten 
des Sportverbandes, Informationen zum Sportgeschehen u. v. m. abgerufen 
werden. Die Internet-Präsenz stellt sich nunmehr moderner und den aktuellen 
Erfordernissen an Transparenz und Informationspflicht. Zukünftig soll diese 
Homepage eine Sportplattform für Detmold darstellen! 
 
Zur Neuorientierung gehörte auch die Überarbeitung der organisatorischen 
Bedingungen, in erster Linie in Form einer Verschlankung der Struktur. So soll 
zukünftig auf den Hauptausschuss verzichtet werden. Das erfordert auch eine 
Änderung und Anpassung der Satzung. Dazu später noch mehr. 
 

2. Zusammenarbeit mit der Stadt 
Intensiviert und neu strukturiert wurde auch die Zusammenarbeit mit der Stadt, 
hier insbesondere mit dem Fachbereich 4. Es fanden mehrere Gespräche statt, 
in denen wir uns über das aktuelle „Geschäft“ austauschten. Dank an dieser 
Stelle an Herrn Vothknecht und seine Mitarbeiter/in.  

 
3. Zuschüsse und Sportstätten 

Positiv festzustellen ist, dass in 2009 zum einen die Zuschüsse seitens der Stadt 
unverändert blieben und dass das Bemühen unsere Sportstätten „in Form“ zu 
bringen oder neue zu bauen unverändert anhält. So wurden in 2009 die 
Vorbereitungen für die Renovierungen von 2 Turnhallen und der Neubau von 2 
weiteren Turnhallen erarbeitet. Auch plant die Stadt in 2010 1 Kunstrasen-
Sportplätze zu errichten. Hinzu kommt noch, dass eine Dreifachsporthalle in 



Detmold an nunmehr neuem Standort in der Wittekindstraße vom Kreis Lippe 
errichtet werden soll. 

 
Insgesamt gesehen kann man das nur als positiv bezeichnen; wir sagen danke 
dafür. So ist Detmold auf einem guten Weg seinem Namen „Stadt des Sportes“ 
weiterhin gerecht werden zu können. 

 
4. Sportprojekte 

Die ersten Aktivitäten in 2009 bezogen sich auf die Verteilung von zusätzlichen 
Mitteln (10.306 €) für Sportprojekte. Dieses erforderte einen hohen Zeitaufwand 
und lief auch nicht ganz reibungslos ab, konnte letztendlich durch den Einsatz 
des Sportfachwarts jedoch erfolgreich abgeschlossen werden. 

 
Folgende Projekte wurden gefördert: 
• „Schwimm-Lernunterricht für Kinder” beim Schwimmverein Detmold 06/21 

e.V.  
• “Minisportabzeichen / Kids in Bewegung” und “Wassergewöhnung / 

Wasserspiele im Freibad”.  beim VfL Hiddesen e.V. 
• “Familiensport am Sonntag – Mutter, Vater und Kinder in Bewegung bei Sport 

und Spiel” beim Polizei-Sportverein Lippe-Detmold e.V. 
• “Einstieg in das Tennisspielen für Kinder und Jugendliche aus Familien mit 

Migrationshintergrund” beim Tennisclub Rot-Weiß Detmold e.V.  
Alle Projekte befinden sich in der Umsetzung und finden große Anerkennung. 
 
Dank nochmals an die Stadt für diese finanzielle Unterstützung. 
 

5. Partnerstädte 
Bei unseren Bemühungen sind der Kontakt und die Pflege der Kontakte zu 
unseren Partnerstädten zu kurz gekommen.  
 
Im laufenden Jahr muss dieses in Angriff genommen werden. Trotzdem gab es 
Sportkontakte; so nahm eine Delegation aus Detmold am Hasselter Stadtlauf teil, 
jedoch leider ohne Einbeziehung des Sportverbandes. Der Sieger hieß Elias 
Sansar und kam aus Detmold. 

 
6. Sportgeschehen 

Nun zu dem eigentlichen Zweck unseres Verbandes, dem Sportgeschehen.  
Detmolder Sportlerinnen und Sportler konnten auch 2009 wieder gute Erfolge 
vorweisen; hinweisen möchte ich auf die diesbezüglichen Berichte in der Presse. 
Nicht zu vergessen sind die vielen Wettkämpfe auf Kreisebene und auch die 
vielen Breitensportaktivitäten!  
 
Die erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler wurden in der traditionellen Art 
und Weise von der Stadt geehrt, auch für 2010 ist solch eine Ehrung geplant. 
 

7. Stadtmeisterschaften 
In der zurück liegenden Zeit sind unserer Meinung nach die 
Stadtmeisterschaften, die Meisterschaften innerhalb unserer Stadt, zu kurz 
gekommen. Das soll sich ändern! Ein erstes Treffen mit den Ausrichtern fand 
statt und soll zu einer regelmäßigen Veranstaltung werden. 



Die Stadtmeisterschaften werden auf unserer Homepage angekündigt; zukünftig 
sollen dort auch die Ergebnisse veröffentlicht werden. 

 
8. Pakt für den Sport 

Der LSB hat vor Jahren den „Pakt für den Sport“ ins Leben gerufen. Es handelt 
sich dabei um einen Pakt zwischen der Verwaltung und dem Sport und regelt die 
grundsätzlichen Dinge. So gibt es schon einen Pakt zwischen dem KSB und 
dem Kreis Lippe, auch haben Nachbargemeinden wie z. B. Lemgo, Bad 
Salzuflen, Kalletal bereits solch einen Pakt abgeschlossen. 
 
Wir sind der Meinung, dass auch Detmold solch einen Pakt für den Sport 
benötigt! Erste Überlegungen gibt es bereits, es ist eine Arbeitsgruppe gebildet 
worden. Ziel ist, dass dieser Pakt im Laufe des Jahres 2010 verabschiedet 
werden kann. 

 
 

9. 40 Jahre Sportverband 
Der Sportverband Detmold feiert in diesem Jahr sein 40. Jubiläum! Der erste 
Vorsitzende Sportverband von Ferdi Schäfer vom TSV Bentrup-Loßbruch. 
 
Allen Personen, die sich in den zurückliegenden 40 Jahren für den Sportverband 
eingesetzt haben, möchte ich an dieser Stelle Dank sagen. Ich glaube, dass der 
Sport heute mehr denn je eine wichtige Rolle in unserer Gesellschaft spielt. So 
sei stellvertretend für alle das ehrenamtliche Engagement von Menschen zu 
erwähnen, ohne das der Sportbetrieb unserer 70 Mitgliedsvereine mit mehr als 
20.000 Sportlerinnen und Sportlern nicht möglich wäre! 

 
 
Im Namen des Vorstandes möchte ich allen danken, die sich für die Sache des 
Sports in Detmold eingesetzt haben. Detmold braucht sich mit seiner Sportförderung 
im Vergleich zu anderen Lippischen Kommunen und auch auf Landesebene nicht 
verstecken. Wir können weiter die Sportanlagen in Detmold entgeltfrei nutzen. Eine 
Verkürzung städtischer Zuschüsse an die Sportvereine ist auch in dem Kalenderjahr 
2009 nicht erfolgt. Ein nicht selbstverständlicher Zustand.  
 
Der Dank gilt aber insbesondere den Sportvereinen, die Tag für Tag durch viele 
ehrenamtliche Mitglieder eine gesellschaftspolitisch hervorragende Arbeit in ihren 
Vereinen leisten.   
 
Der Sportverband wird in Zukunft weiterhin bemüht sein, eine Verbesserung der 
Sportanlagen in Detmold zu erreichen und in finanziell immer schwieriger werdenden 
Zeiten den Sportvereinen hilfreich zur Seite zu stehen und um Kürzungen der 
finanziellen Mittel von Stadt, Kreis und Land abzuwenden. 
 
 
 
Karl-Heinz Danger    Cathrin-C. Herrmann 
Vorsitzender     2. Vorsitzende 
 


